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Szene

Mobile Lösungen im Fokus der Entscheiderfabrik

Digitale Lösungen, um Klinikmitarbeiter bei der Doku�

mentation zu entlasten, bildeten einen der Schwerpunkte 

der Fachgruppen�Tagung der Entscheiderfabrik am Klini�

kum Westfalen in Dortmund. Gastgeber Andreas Schlüter, 

Geschäftsführer der Klinikum Westfalen GmbH, stellte 

den rund 50 Vertretern der Krankenhäuser, Industrie und 

Wissenschaft zum Einstieg IT�Strukturen seines Unterneh�

mens vor, das zum Krankenhausverbund der Knappschaft 

in Deutschland gehört. Damit gehen auch standardisierte 

IT�Beschaffungen einher, die vor Ort in der Verantwortung 

der Knappschaft IT Services GmbH (KIT) liegen. Sie 

kümmert sich um die digitalen Dienste für die über 2.000 

Mitarbeiter der Knappschaftskrankenhäuser in der Region, 

verzeichnete zuletzt einen Umsatz von 7,43 Millionen 

Euro und beschäftigt 60 Mitarbeiter. Das Klinikum West�

falen erwirtschaftete im Vergleich dazu zuletzt Erlöse in 

Höhe von rund 200 Millionen Euro. 

Beim Krankenhaus� und Radiologieinformationssystem 

(KIS, RIS) gelang es der KIT, einen zentralen IT�Betrieb aufzu�

bauen, der in jedem Haus dieselben Strukturen aufweist und 

daher einheitlich gesteuert werden kann. Der Fokus des IT�

Dienstleisters liegt auf der vollständigen Hardware�Standardi�

sierung, erklärte KIT�Geschäftsführer Christian Bauer zum 

Einstieg in die Präsentationsrunde der Tagung in Dortmund.

Das besondere Format der Fachtagung der Entscheider�

fabrik: In schneller Abfolge stellen Referenten aus Klini�

ken und Industrie bereits in Betrieb stehende Lösungskon�

zepte zum jeweiligen Leitthema vor. 2018 wollen sich die 

Expertengremien der Entscheiderfabrik mit ihrer Fach�

gruppentagung den IT�Prozessunterstützungen in Kran�

kenhäusern widmen. „CDDS – Clinical Data Decision 

Support“ lautet das Leitthema am 16. und 17. Mai 2018 im 

Klinikum Region Hannover. Prozessunterstützungen in 

dem Speed�Dating�Format der Fachgruppentagung zu dis�

kutieren, hat laut Entscheiderfabrik�Gründer Dr. Pierre�

Michael Meier „einen unschätzbaren Wert für die eigene 

Arbeit“. Der Diskussionbedarf unter den Fachleuten in den 

Kliniken und bei Herstellern sei sehr hoch, sagte Meier in 

Dortmund über die kommende Fachgruppentagung. An�

meldungen über www.entscheiderfabrik.com  pc

Etwa 50 Vertreter aus Kliniken, Industrie und Beratung nahmen an der Fachgruppentagung
 in Dortmund teil.

Rechts oben: Dr. Christoph Weigand vom IT-Dienstleister Lowteq stellt ein Digitalisierungs -
projekt aus einer Intensivstation vor.

Rechts unten: die Gastgeber der Klinikum Westfalen GmbH, Geschäftsführer Andreas
 Schlüter (links), KIT-Geschäftsführer Christian Bauer und Entscheiderfabrik-Gründer
 Dr. Pierre-Michael Meier (rechts)
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